
 

Presseinformation 

   

 

 
24.01.2019 
 
Rundfunk-Sinfonieorchester Berlin 
Charlottenstraße 56 
10117 Berlin 
 
Chefdirigent und  
Künstlerischer Leiter 
Vladimir Jurowski  
 
Orchesterdirektor 
Adrian Jones 
 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Christina Gembaczka 
Fon +49/30/202 987 515 
Fax +49/30/202 987 519 
presse@rsb-online.de. 
 
www.rsb-online.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ein Ensemble der  
Rundfunk-Orchester und -Chöre  
GmbH Berlin 
  
Geschäftsführer 
Anselm Rose 
Kuratoriumsvorsitzender  
Rudi Sölch 
  
Gesellschafter 
Deutschlandradio, Bundesrepublik 
Deutschland, Land Berlin,  
Rundfunk Berlin-Brandenburg 
  
Amtsgericht Charlottenburg  
HRB 4058  
Ust-IdNr DE136782703 

 

 

 

Rekord-Anmeldezahlen für den Berliner Orchestertreff 2019 

Kooperation von Landesmusikrat und RSB für Festival der 
Amateurorchester / Einladung zur offenen Probe mit  
RSB-Chefdirigent Vladimir Jurowski 
 

Am 25. und 26. Mai 2019 veranstaltet der Landesmusikrat Berlin den Berliner 
Orchestertreff. 2019 wird ein Rekordjahr: 49 Orchester haben sich angemeldet. 
Insgesamt werden in der Landesmusikakademie Berlin mehr als 1400 
Amateurmusikerinnen und -musiker erwartet. Besonderer Kooperationspartner des 
Landesmusikrates im Rahmen des Orchestertreffs ist das Rundfunk-
Sinfonieorchester Berlin (RSB). Ein Highlight wird die offene Probe für Dmitri 
Schostakowitschs „Suite für Jazzorchester“ unter der Leitung von RSB-
Chefdirigent Vladimir Jurowski, zu der sich auch Berliner Amateurmusikerinnen 
und -musiker anmelden können, die nicht mit einem eigenen Orchester am Treff 
teilnehmen. Die Stimmführerinnen und -führer der Streicher kommen dabei aus 
den Reihen des RSB. 
 
Rund ein Viertel der zum Treff angemeldeten Amateurorchester sind Sinfonie- oder 
Kammerorchester. Hinzu kommen Bigbands, Blechbläserensembles, Blas- und 
Zupforchester, Gitarrenensembles, Blockflöten- und Akkordeonorchester. Zwölf 
offene Ensembles unterschiedlichster Besetzung runden die Vielfalt ab. Ein Drittel 
aller angemeldeten Orchester sind Kinder- oder Jugendorchester. Ansporn 
besonders für sie bietet ein Sonderpreis der Deutschen Orchesterstiftung in Höhe 
von 2000 Euro. Alle angemeldeten Ensembles können sich auf Wunsch von einer 
Fachjury beraten lassen und Tipps für die Probenarbeit und zukünftige Auftritte 
mitnehmen. Gleichzeitig können sich interessierte Orchester für die Teilnahme am 
Deutschen Orchesterwettbewerb im Mai 2020 qualifizieren. 
 
Das alle vier Jahre stattfindende, zweitägige Treffen gibt den zahlreichen Berliner 
Amateurorchestern Gelegenheit zum Kennenlernen, zu Austausch und Vernetzung. 
Gleichzeitig öffnet es allen Berlinerinnen und Berlinern einen Blick auf die 
lebendige Szene der instrumentalen Amateurmusik. Beim bislang größten 
Orchestertreff in der Geschichte des Berliner Landesmusikrats werden in der 
Landesmusikakademie Berlin drei Konzertsäle und eine Foyer-Bühne bespielt. Das 
Programm wird im Frühjahr auf der Homepage des Landesmusikrates 
bekanntgegeben. Darüber hinaus wird es an beiden Tagen ein umfangreiches 
Workshopangebot für Berliner Amateurmusikerinnen und -musiker geben. Die 
Online-Anmeldung zu den Workshops und der offenen Probe ist ab sofort 
freigeschaltet. 
 
Weitere Informationen: 
www.landesmusikrat-berlin.de/projekte/berliner-orchestertreff/ 


